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Vorwort

Jugendreferentin:

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Jugendarbeit ist in einem Verein wohl eine der wichtigsten Aufgaben, ermöglicht 
sie doch einen erfolgreichen Fortbestand des Vereines. Dementsprechend hat die Arbeit 
mit dem Nachwuchs einen sehr hohen Stellenwert bei der Stadtkapelle. Uns ist es ein 
großes Anliegen, Kinder und Jugendliche für Musik zu begeistern und sie dann auf 
ihrem musikalischen Weg zu begleiten und zu fördern.

In den letzten Jahren kam das gemeinsame Musizieren aufgrund von Einschränkun-
gen während der Pandemie zu kurz. Proben waren unmöglich, genauso wie gemein-
same Aktivitäten, Auftritte und Ausflüge. Umso mehr freut es uns, dass 2022 unser 
Jugendorchester der „SKF-Soundhaufen“ sogar gewachsen ist. Momentan musizieren 
wöchentlich rund 30 Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren gemeinsam im 
SKF-Soundhaufen. Neben zahlreichen Auftritten vor Publikum darf natürlich auch der 
Spaßfaktor nicht zu kurz kommen. Auf den folgenden Seiten können Sie sich selbst ein 
Bild davon machen, wie unsere Jugendarbeit aussieht und was unser Jugendorchester 
heuer alles erlebt hat.

Um bei uns in der Stadtkapelle auch in Zukunft die Reihen füllen zu können, sind wir 
natürlich ständig bemüht, das Interesse von weiteren Kindern und Jugendlichen zu 
wecken. Wir freuen uns über alle von jung bis alt, die mit uns gemeinsam musizieren 
wollen. Gerne unterstützen wir Sie und Ihre Kinder bei der Auswahl des Instrumentes 
bis hin zur Organisation des Unterrichts. Auf den nächsten Seiten gibt es dazu weitere 
Infos sowie die entsprechenden Kontaktdaten.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie sich bei uns!

Musikalische Grüße,

Jugendreferentin Michaela Ziegler

Obmann, Obmann-Stellvertreterin und Kapellmeisterin:

Geschätzte Freundinnen und Freunde der Blasmusik! Liebe Freistädterinnen und Freistädter! 

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir freuen uns, dass nach zwei coronageprägten Jah-
ren heuer endlich wieder viele musikalische Veranstaltungen, öffentliche Auftritte und gemeinsame 
Probenarbeit möglich waren. Sowohl in der Stadtkapelle als auch im Jugendorchester, dem „SKF-
Soundhaufen“, ist viel passiert. Überzeugen Sie sich auf den nächsten Seiten des „Musikus“ selbst von 
der Vielseitigkeit unseres Musikvereins und den vielen großartigen Ereignissen im Jahr 2022. 
Das heurige Vereinsjahr begann mit der Generalversammlung Ende Jänner und es freut uns, dass das 
bestehende Vorstandsteam bestätigt wurde. Einige neue Gesichter dürfen wir im Vorstand herzlich 
begrüßen und wir bedanken uns bei allen ehemaligen Vorstandsmitgliedern für ihre ausgezeichne-
te Vereinsarbeit. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns bei allen Musikerinnen und Musikern 
und ihren Familien für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr zu bedanken, und auch an Sie, liebe 
BesucherInnen unserer Konzerte und Veranstaltungen, möchten wir unsere Wertschätzung richten. 
Unser ausdrücklicher Dank geht auch an alle unterstützenden Mitglieder der Stadtkapelle Freistadt, die 
Freistädter Bevölkerung und die Stadtgemeinde Freistadt. Musik verbindet - das durften wir in diesem 
Jahr wieder ganz besonders spüren. 
Unsere Mühlen stehen auch weiterhin nicht still und wir laden Sie herzlich zu all unseren Veranstaltun-
gen im Jahr 2023 ein. Es freut uns, wenn wir Sie auch im kommenden Jahr als unsere Gäste, ZuhörerIn-
nen oder BesucherInnen begrüßen dürfen.
Auf eine ganz besondere Veranstaltung im Jahr 2024 möchten wir schon jetzt aufmerksam machen. 
Am 1. Juni 2024 findet das Bezirksmusikfest nach 25 Jahren wieder bei uns in Freistadt statt und wir 
als Stadtkapelle Freistadt dürfen die Musikkapellen des Bezirkes als Veranstalter bei uns begrüßen. 
Die Vorbereitungen dafür laufen auf Hochtouren, es wird geplant, organisiert und besprochen. Ein 
weiteres Highlight im Vereinsjahr 2024 wird unsere Neueinkleidung – unsere Tracht erscheint in neuer 
Pracht! Nicht zuletzt auch dafür bitten wir um Ihren finanziellen Beitrag, den sie mittels beiliegendem 
Zahlschein oder Online-Banking (QR-Code siehe Rückseite) übermitteln können. Wir danken für Ihre 
Unterstützung!

Mit musikalischen Grüßen, 
Obmann Alfred Wurm, MBA 
Obmann-Stellvertreterin Mag. Christina Koller 
Kapellmeisterin Mag. Marlies Barth-Miesenberger 

Vorwort

02. SEPTEMBER 2023
frei    SOUND

SAVE THE DATE!

Wir gehen in die zweite Runde! Seid dabei beim freiSOUND
Festival 2023 - mit noch mehr junger Musik aus Österreich. 

Wir freuen uns auf euch!

Möchten Sie unseren Verein unter-
stützen?

  
Wir freuen uns über Ihre Spende für unsere 

Jugendarbeit und die Anschaffung neuer Instru-
mente. 

Mit diesem QR-Code können Sie alle Zahlungs-
daten direkt scannen oder unseren IBAN verwen-

den: AT04 3411 0000 0212 3461

Vielen Dank!



Am 19. Februar war es endlich soweit – die Brass Band Oberösterreich spielte ihr lang ersehntes 
Konzert in der Freistädter Messehalle 2, veranstaltet von der Stadtkapelle Freistadt. Das hochka-
rätige Programm und der beeindruckende Sound der Brass Band machten das Konzert zu einem 
vollen Erfolg. Am Schluss gab es Standing Ovations von den mehr als 500 Zuschauerinnen und 
Zuschauer. Unter der Leitung von Dirigent Günther Reisegger präsentierte sich die Brass Band 
OÖ, die vorwiegend aus Lehrern oder ehemaligen Schülern des Landesmusikschulwerkes besteht, 
von ihrer besten Seite. Von bekannten Stücken aus dem Musical „The Lion King“, über Melodien 
aus der Wagner-Oper „Lohengrin“ bis hin zu „Don’t stop me now“ von Queen war im abwechs-
lungsreichen Konzertprogramm für jede und jeden etwas dabei. Mit unglaublicher Fingerfertigkeit 
überzeugten außerdem Solisten wie Fabian Huemer, Harald Buchner und Lukas Miesenberger. 
Auf Letztgenannten sind wir besonders stolz, denn Lukas ist langjähriger Musiker der Stadtkapelle 
Freistadt und erntete bei seinem Heimspiel großen Applaus! Es war uns eine Ehre, diesen unver-
gesslichen Konzertabend veranstalten zu dürfen! Wir bedanken uns bei Günther Reisegger und 
der Brass Band für einen wunderschönen Abend und bei unseren Gästen fürs Dabeisein!

Am 09. April fand das Frühjahrskonzert im Salzhof statt. Zu unserer großen Freude war der Saal 
bis auf den letzten Platz gefüllt und wir konnten vor einem großartigen Publikum unser einstudier-
tes Programm zum Besten geben. Für das erste Konzert nach 2-jähriger Pause wurden besonders 
klangvolle Stücke ausgewählt. Mit „Verdi´s Triumphs“ von Wil van der Beek und der Polka „Im 
Heustadl“ von unserem Musiker Lukas Miesenberger standen einige Stücke aus der klassischen 
Blasmusik auf dem Programm. Aber auch Liebhaber moderner Stücke kamen mit symphonischen 
Orchesterkompositionen wie „The Witch and the Saint“ von Steven Reineke und „A Night at the 
Movies“ von Michael Brown, voll auf Ihre Kosten. Die Klänge von Marvel, Nachts im Museum 
oder Forest Gump, sowie den Beatles, Bon Jovi und Toto rundeten einen fulminanten Konzert-
abend ab. Ein besonderer Höhepunkt des Konzertabends war der Auftritt des Jugendorchesters 
„SKF-Soundhaufen“ unter der Leitung von Armin Hinterreither und Lukas Miesenberger, welches 
mit vielen neuen Gesichtern einen bravourösen Auftritt ablieferte. Durch viele krankheitsbedingte 
Ausfälle und der Suche nach größeren Probenlokalen war die Organisation in diesem Jahr eine 
besondere Herausforderung. Daher gilt ein großer Dank unserer Kapellmeisterin Marlies Barth-
Miesenberger für die großartige Vorbereitung der Stücke und die Geduld in den vielen Proben.

Am Samstag, dem 18. Juni fand nach 2-jähriger Pause endlich wieder 
eine Marschwertung statt. Der Gastgeber Bad Zell organisierte ein tol-
les Musikfest und wir konnten uns über ein hervorragendes Ergebnis 
von 93,70 Punkten freuen. Dieses Wertungsergebnis wurde natürlich 
gebührend gefeiert. Vielen Dank an alle Zuseherinnen und Zuseher, 
die uns fleißig angefeuert haben. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
unserem Stabführer Josef Mader-Kreiner jun., der wieder ein tolles 
und sehenswertes Marschprogramm mit uns einstudiert und fleißig 
geprobt hat.

Konzertwertung
Am Samstag, dem 15. Oktober fand die Konzertwertung im Salzhof Freistadt, veran-
staltet vom Musikverein Bad Zell, statt. Wir traten, wie auch schon in den Vorjahren, 
in der Leistungsstufe C an und stellten uns den kritischen Ohren der Bewerter. Mit 
Stolz können wir sagen, dass wir mit 93,90 Punkten auch heuer wieder eine Gold-
medaille mit nach Hause nehmen konnten und sogar das beste Ergebnis im Bezirk 
verbuchen dürfen. Mit den Stücken Castle in the Highlands, Alvamar Overture und 
Africa konnten wir, heuer erstmals unter der Leitung eines Kapellmeisterinnen-Duos, 
dieses tolle Ergebnis erspielen. Ein Dank gilt Marlene Schaumberger und Marlies 
Barth-Miesenberger, für die top Vorbereitung. Eine herzliche Gratulation geht an alle 
teilnehmenden Musikvereine zu ihren großartigen Leistungen.

Am 24. September war es endlich soweit und unser allererstes 
freiSOUND Festival ging im Salzhof über die Bühne(n)!
Neben unserer Big-Band und unserer neu gegründeten Jugend-
Big-Band „Soundbox“ standen dabei vor allem junge Bands 
und Gesangstalente aus der Region im Vordergrund. Die Bands 
Hausfreind und Dashing Fellows, die Singer-Songwriter Tobyas 
und Stefanie sowie ein DJ von Tindergarden, mit dem wir auch zu 
später Stunde noch so richtig feiern durften, sorgten für einen tol-
len Festival-Abend.  Auch das leibliche Wohl kam durch die Ver-
pflegung mit Foxi‘s Spezialitäten nicht zu kurz. Für besonderen 
Spaß sorgte außerdem die Funarea mit Bierpong, Air Hockey und 
Wuzzler. Wir sagen Danke für eine unvergessliche Festivalnacht 
und freuen uns schon aufs nächste Jahr am 02.September 2023! 
Mehr Fotos vom Festival auf www.freisound.at oder auf Facebook.

Musik, Spaß, Freude!
Diese drei Wörter stehen bei uns im Jugendorchester 
im Vordergrund. Doch wie wird man eigentlich Jung-
musikerin oder Jungmusiker bei uns? - Das ist ganz 
einfach! Wir helfen dir bei der Wahl deines Instru-
mentes und stellen es dir zum Erlernen zur Verfügung. 
Außerdem hast du die Möglichkeit alle Instrumente zu 
probieren, um auch wirklich das richtige für dich zu 
finden.

Eines der Highlights dieses Jahres war 
der Auftritt am Genussmarkt am Tag der 
Sonne. Nach zahlreichen Proben war der 
SKF-Soundhaufen top vorbereitet und ge-
staltete so einen musikalischen Nachmittag 
am Hauptplatz. Gleich zweimal konnten 
unsere Kleinsten ihr Können zum Besten 
geben.
Vielen Dank für den zahlreichen Besuch 
und den Applaus!

Das Jugendteam der Stadtkapelle Freistadt steht dir 
während deiner Zeit im Jugendorchester und in der 
Musikschule immer zur Seite. Es unterstützt dich und 
beantwortet gerne alle deine Fragen.

Wenn du einmal in die Welt der Musik schnuppern 
möchtest oder Infos brauchst, melde dich gerne bei:

Michaela: 0650 / 6733155   

Beim österreichweiten Juventus Music Award für 
innovative Jugendarbeit holte unser Jugendteam mit 
ihrem Projekt „Der musikalische Zauberstab – Ju-
gendarbeit aus der Ferne“ den dritten Platz.
Im Video „Der musikalische Zauberstab“ werden be-
kannte Orte in der Freistädter Innenstadt besucht und 
dabei die verschiedenen Instrumente einer Blasmusik-
kapelle vorgestellt. 
Entstanden ist das Projekt als Antwort auf die Coro-
napandemie, um den Freistädter Kindern trotz stren-
ger Abstandsregeln weiterhin Instrumente vorstellen 
und Musik näherbringen zu können. 
Das preisgekrönte Video mit der Instrumentenvor-
stellung gibt es zum Nachschauen unter:
www.youtube.com/watch?v=qCYdCOkWR6Y

Am 1. Oktober fand ein 
Spielenachmittag des 
Jugendorchesters statt. Es 
wurde um den Sieg bei 
Brett-, Karten-, aber auch 
Gemeinschaftsspielen 
gefiebert. Für einen gemüt-
lichen Ausklang sorgte das 
gemeinsame Pizzaessen am 
Ende des Tages.

Brass Band Oberösterreich zu Gast

freiSOUND

Youth Attack

Platz 3 beim Juventus Music Award

Du möchtest gerne ein Instrument lernen?

Genussmarkt Spielenachmittag

Tag der offenen Tür

Ehrung verdienter Musiker:innen

Wusstet ihr, dass unsere langjährige Kapell-
meisterin Marlies Barth-Miesenberger auch 
Bezirkskapellmeisterin von Freistadt ist? Als 
solche war sie als Interviewgast in der Sendung 
„Klingendes Oberösterreich“ bei Hermann 
Pumberger eingeladen. Sie wäre natürlich nicht 
unsere Marlies, wenn sie nicht auch Musik 
mitgebracht hätte. Zu hören gab es Musik der 
Stadtkapelle Freistadt sowie weiterer Kapellen 
und Orchester aus dem Bezirk.

Am 28. Juni lud der Blasmusikverband Frei-
stadt verdiente Musikerinnen und Musiker zur 
feierlichen Verleihung verschiedener Ehrun-
gen nach Mardetschlag ein. Bezirksobmann 
Ing. Franz Jungwirth und OÖBV-Landes-
leitungsmitglied Roland Fellner gratulierten 
den Geehrten persönlich und bedankten sich 
für ihr Engagement um das Blasmusikwesen! 
Auch heuer wurden wieder verdiente Musike-
rinnen und Musiker der Stadtkapelle Freistadt 
bei der Ehrung ausgezeichnet und mit Abzei-
chen für ihre langjährigen Dienste gewürdigt. 
Wir gratulieren allen sehr herzlich und wün-
schen viel Freude beim weiteren Musizieren.

Unter dem Motto „BE PROUD“ lud die Bezirksleitung des 
OÖBV Freistadt alle fleißigen (Jung-) Musikerinnen und 
Musiker zur feierlichen Übergabe der erspielten Abzeichen 
in den Salzhof ein. 142 erfolgreiche Musikschülerinnen und 
Musikschüler von 28 Musikvereinen konnten beim „Youth 
Attack“ auf die Bühne geholt und im Beisein ihrer Musik-
vereins-Funktionäre und Eltern geehrt werden!
Seit letztem Jahr glänzen bei uns im Verein gleich 14 neue 
Leistungsabzeichen. Wir durften 5 junior, 6 bronzene, 2 
silberne und 1 goldenes Abzeichen bei der heurigen Youth 
Attack entgegennehmen. Ganz unter dem Motto „be proud“ 
sind wir natürlich sehr stolz auf unsere Geehrten und gratu-
lieren herzlich zu diesen tollen Leistungen!

Marlies Barth-Miesenberger im Radio OÖ
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Volksschulbesuch Kekse backen
Nach längerer Wartepause durften wir heuer die 
Freistädter Volksschulen wieder besuchen. Mehr als 
170 Kinder waren eingeladen, bei einem Konzert 
der Stadtkapelle dabei zu sein. Aber kurz vor dem 
Konzert war nur eine Tuba anwesend, alle anderen 
Musikerinnen und Musiker waren noch nicht da! 
Gemeinsam mit Dirigentin Michi machten sich die 
Volksschulkinder auf die Suche nach den restli-
chen Instrumenten, damit das Konzert doch noch 
stattfinden konnte. Ob der Auftritt noch zu retten 
war, können Ihnen die Kinder der 1. und 2. Klassen 
beider Volksschulen erzählen.

„Da riecht es aber gut!“, schallte es nach 
dem 19. November durchs Musikheim. 
Das Jugendorchester wagte sich näm-
lich heuer wieder über das mittlerweile 
traditionelle gemeinsame Kekse backen. 
Aufgrund der hohen Mitgliederzahl 
des SKF-Soundhaufens wurde heuer im 
Musikheim ein Ofen aufgebaut, da es in 
den meisten Küchen mittlerweile zu eng 
geworden ist. Einen Nachmittag lang 
wurde ausgestochen, verziert und gebas-
telt. Zum Verkosten gibt es diese Kekse 
bei der Weihnachtsfeier.

Marschwertung

Frühjahrskonzert Jumpdome Linz
Nicht nur musikalisch, sondern 
auch sportlich startete unser 
Jugendorchester in das Jahr. Beim 
gemeinsamen Ausflug zum Tram-
polinpark „Jump Dome“ ist unser 
Jugendorchester höher gesprungen 
als je zuvor. Es wurde ordentlich 
gehüpft, gesprungen und auch 
über den Ninja-Warrior-Parcours 
trauten sich einige Mutige aus 
unseren Reihen. Ausklingen ließen 
wir diesen Nachmittag bei einer 
leckeren Pizza.

Adventmesse
Mehr als 50 interessierte Kinder folgten unserer Einladung zum 
Tag der offenen Tür im Musikheim. Verschiedene Instrumente 
konnten dort bestaunt, angegriffen und natürlich auch auspro-
biert werden. Besonders freut es uns, dass direkt einige Kinder 
eine Anmeldung für ein Instrument ausgefüllt haben, um es in 
der Landesmusikschule oder bei uns im Musikverein zu erler-
nen. Wir freuen uns, wenn Sie im nächsten Jahr vorbeischauen!

Am 4. Dezember durfte der 
SKF-Soundhaufen die Fami-
lienmesse gestalten. Neben 
Weihnachtsliedern schallten 
auch Pop-Klänge durch die 
Stadtpfarrkirche. Wir sind sehr 
stolz auf das musikalische Kön-
nen unseres Jugendorchesters 
unter der Leitung von Armin 
und Lukas!

Ausflug
Im September ging es nach längerer 
Pause wieder auf einen Musikerin-
nen- und Musikerausflug. Als erstes 
Ziel steuerten wir die Eis-Riesenwelt 
in Werfen an und konnten dann beim 
Almabtrieb ein Spektakel bestaunen. 
Am nächsten Tag stand eine kleine 
Wanderung auf der Schmittenhöhe in 
Zell am See am Programm, bei der wir 
zu unserer Überraschung über 20cm 
Neuschnee im September vorfanden. 
Bestens gestärkt und gewärmt auf der 
Almhütte traten wir die Heimreise an.


